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Ein Wort zuvor 

Ostern: Jesu lebt mit ihm auch ich! 

Österlich ist dieser Gemeindebrief ge-
prägt. Die einzelnen Ankündigungen 
gehen aber - weil oft Anmeldungen nö-
tig sind - zeitlich über die Pfingstferien 
hinaus bis Anfang Juli (S. 5, 11 und 17). 
Viele gute Erfahrungen können Sie und 
könnt Ihr mit unserer Kirchengemeinde 
machen, ob alt oder jung! 

 

Liebe Gemeinde, 
staunen Sie auch, wie die Natur zu neu-
em Leben erwacht? Bei manchen Pflan-
zen in meinem Garten meine ich fast 
beim Wachsen zuschauen zu können. Ich 
merke den Unterschied von Tag zu Tag.  
Die größte Winterkälte scheint überwun-
den. Zumindest in der Natur. Denn Kälte 
hat sich auch in so manche Beziehungen 
eingeschlichen – in Ehen, Familien, ande-
ren Beziehungen und Politik. Das Dunkle 
bedrängt uns vielerorts.  Ein Student 
meinte neulich: „Wir sollten in diesem 
Jahr nicht Ostern, sondern zweimal Kar-
freitag feiern. Es gibt zu  viel Sterben in 
der Welt.“ Das kann man so empfinden. 
Neben dem Tod, dem Ende eines Lebens 
gibt es auch die vielen kleinen Tode, die 
wir in unserem Alltag sterben. Abschiede 
von Menschen, von Orten, von Vorstel-
lungen über mich, andere, die Welt. Ab-
schiede von Hoffnungen, Wünschen und 
Träumen, die keinen Raum mehr haben. 
Manchmal, weil sie sich nicht erfüllt ha-
ben, vielleicht auch zu hoch gegriffen wa-
ren, oft aber auch, weil Hass, Lieblosig-

keit, Gleichgültigkeit, Unachtsamkeit die 
Oberhand gewonnen haben. 
Gerade deswegen schauen wir auf Os-
tern: Weil wir von Tod und Leid umgeben 
sind und uns nicht selbst befreien kön-
nen. 
Ich glaube an die Auferstehung Jesu, die 
wir an Ostern feiern, und an die Aufer-
stehung der Toten, wie wir sie im Glau-
bensbekenntnis  bekennen. 
Ich glaube aber auch an die kleinen 
„Auferstehungen“, wenn wir im Vertrau-
en auf Christus einen Glaubensschritt 
wagen. Wenn wir neu auf andere zuge-
hen, wenn wir uns neu ins Leben mit all 
seinen Herausforderungen rufen lassen, 
wenn wir uns neuen Aufgaben stellen, 
neu anfangen zu hoffen und zu beten. 
So wie Gott Jesus aus dem Tod gerufen 
hat, ruft er auch uns schon jetzt aus den 
kleinen Toden unseres Alltags. So darf 
Ostern werden. 
Ein gesegnetes, frohes Fest wünscht 
Ihnen allen 
Ihre Pfarrerin 

Foto: pixabay.com 
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Die Heiligen Drei Tage 2024 

Kommt Gott uns „ganz nah“ in unserem 
Leben? Viele können das oft nicht spü-
ren. Sie klagen oder wenden sich ab. 
Aber die Hingabe Jesu am Kreuz und sei-
ne Auferstehung wollen uns Gottes Bei-
stand und Ermutigung nahe bringen. An 
den „Heiligen drei Tagen“ werden wir 
das bedenken und feiern. Wer zu den 
unterschiedlichen Gottesdiensten 
kommt, wird es nicht nur hören - auch 
mit Chor- oder Bläserklängen -, sondern 
kann es auch schmecken und spüren. 
ACHTUNG: Die Osternacht im Münster 
beginnt wegen der Umstellung auf die 
Sommerzeit um 6.30 (vorher 5.30) Uhr! 

Seniorenkreis am 08.04.24 

„Bilder und Erlebnisse vom Traumschiff“ 
werden beim Seniorenkreis am 8. April 
vorgestellt. Pfarrer Dr. Traugott Farnba-
cher (ehem. Mission-EineWelt) war bei 
vielen großen Kreuzfahrten als Seelsorger 
an Bord. Er berichtet von seinen Erfah-
rungen.  
Herzliche Einladung um 14.30 Uhr in den 
Kapitelsaal! 

Kandidieren zur KV-Wahl! 

Bis Mitte Mai suchen wir Kandidatinnen 
und Kandidaten für den neuen Kirchen-
vorstand. Er wird am 20. Oktober für  ei-
ne Periode von sechs Jahren gewählt. 
Eine Einführung zu den Aufgaben des KV 
hat Jens Knaudt im letzten „Blickpunkt“ 
gegeben. 
Wir brauchen 16 Personen, die kandidie-
ren, und wählen dann acht davon. (zwei 
werden danach noch dazuberufen.) Aus 
dem bisherigen KV haben sich sechs be-
reiterklärt, wieder zu kandidieren. 
Seit Ende März gibt es den Vertrauens-
ausschuss, der für die Aufstellung der 
Wahlliste zuständig ist. Dazu gehören 
Jens Knaudt, Christel Rabe und Ina Prager 
aus dem KV,  außerdem Edith Pflug, Se-
bastian Buhl und Michael Achneck.  Bitte 
geben Sie denen oder auch mir Vorschlä-
ge weiter, wen wir ansprechen können. 
Wir suchen besonders nach „jüngeren“ 
Kandidat*innen, also „U 50“! 
Ulrich Schindler, Pfarrer 
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Aktuelles 

Für Demokratie und Weltoffenheit 

Mitarbeiter*innen gesucht!  

Unser „café kreuzgang“ ist für viele Gäs-
te unserer Gemeinde, des Münsters und 
unserer Stadt, aber auch für viele Heils-
bronner*innen eine gute Adresse für Ent-
spannung, Begegnung und gute Unterhal-
tungen. Nach dem erfolgreichen Neustart 
im letzten Jahr wollen wir am 1. Mai mit 
viel Schwung in die Saison 2024 starten. 
Dazu suchen wir dringend neue Mitarbei-
tende zur Unterstützung. Haben wir Ihr 
Interesse geweckt, kommen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie. Infos unter Tele-
fon 1297 (Evang. Pfarramt) oder 8338 
(Fam. Fröhlich). 

Allianzgottesdienst am 05.05.24 

„… dass sie alle eins seien“, bittet Jesus, 
als er von seinen Jüngerinnen und Jün-
gern Abschied nimmt (Joh. 17, 21): Das 
ist sein Gebet für unsere Ökumene. In 
der Evangelischen Allianz mit Freikirche, 
Landeskirchlicher Gemeinschaft und den 
drei evangelischen Kirchengemeinden 
zeigen wir jedes Jahr mehrmals, dass wir 
ihm folgen wollen. Unser gemeinsamer 
sommerlicher Got-tesdienst ist in diesem 
Jahr nicht am Pfingstmontag, denn da 
bieten wir die Fahrt zum Hesselberg-
Kirchentag an (s. S. 5). Herzliche Einla-
dung am Sonntag, 05. 05.24, um 10.15 
Uhr auf den Marktplatz! (Bei Regen ins 
Münster!) 

Am Samstag, 23.03.24, um 14.00 Uhr 
laden wir herzlich ein zu einer Kundge-
bung auf dem Marktplatz „Für eine de-
mokratische Kultur und gegen Rassis-
mus“. Wir tun das als Kirchengemeinde 
zusammen mit den Fraktionen des Heils-
bronner Stadtrates.  Pfarrer*innen und 
Kirchenvorstand finden sehr wichtig, 
dass nicht nur „die Politik“, sondern 
auch Bürgerinnen, Bürger und gesell-
schaftliche Gruppen sich einsetzen für 
die Menschenrechte aller in unserem 
Land. Eine demokratische Kultur und die 
Abwehr autoritärer, rechtsradikaler Be-
strebungen sind Aufgabe der ganzen 
Gesellschaft. Für uns Christ*innen ist 
das Evangelium von der universalen Lie-
be Gottes die wichtigste Grundlage, uns 
dafür zu engagieren.  
Dr. Ulrich Schindler und Jens Knaudt 
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Aus der Klosterregion 
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KV-Klausurtag am 20.01.24 

Es muss nicht immer die Liebe auf den 
ersten Blick sein…  
… aber wenn es mal gefunkt hat, ent-
steht etwas Wunderbares.  
So ähnlich könnte man den gemeinsa-
men Klausurtag der Kirchenvorstände 
Bürglein, Heilsbronn und Weißenbronn 
zusammenfassen. Gemeinsam haben wir 
uns mit dem aktuellen Stand unserer Ko-
operationsvereinbarung, die zwischen 
den drei Kirchengemeinden geschlossen 
wurde, befasst. Im Fokus standen dabei 
die Inhalte, die bereits sehr gut angelau-
fen sind.  
Dazu gehören unter anderem, die ge-
meinsamen Angebote für die Konfir-
mand*innen, gemeinsame Ausflüge der 
Senioren, aber auch die Arbeit am Prä-
ventionskonzept gegen sexualisierte Ge-
walt. Mit Blick auf die zu Ende gehende 
Amtsperiode der aktuellen Kirchenvor-
stände im Herbst dieses Jahres wurden 
aber auch Themen angeschnitten, die die 
kommenden Kirchenvorstände vor viele 
Herausforderungen stellen werden.  

Aus der Klosterregion 

Foto: J. Knaudt 

Halbtagesfahrt am 06.05.24  

Am Montag, 06.05.24, geht eine Fahrt 
unserer Gemeinden zur Israelitischen 
Kultusgemeinde nach Nürnberg.  Der 
Rabbiner Steven Langnas wird uns durch 
die Synagoge führen und Elemente des 
jüdischen Glaubenslebens erklären. An-
schließend trinken wir Kaffee in einem 
Restaurant am Leipziger Platz (Nürnberg
-Nordost). 

Preis für die Busfahrt: 9,- €. Der Halbta-
gesausflug muss leider schon mittags 
beginnen.  Die Abfahrtszeiten: 
12.15 Uhr Heilsbronn Bahnhof 
12.20 Uhr Heilsbronn Badparkplatz 
12.30 Uhr Weißenbronn Bushaltestelle 
Anmeldung im Pfarramt Heilsbronn bis 
spätestens 29.04.24  (Tel. 1297). 
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten! 

Foto: R. M. Suchy 



7 

Aus der Klosterregion 

durchaus schmerzlicher Prozess sein 
wird, der die einzelnen Kirchengemein-
den vor nicht immer einfache Entschei-
dungen stellen wird. Auch hier kamen 
bereits gelungene und umgesetzte Punk-
te zur Sprache, z. B. die Angleichung von 
Gottesdienstzeiten, so dass es möglich 
wird, zwei Kirchengemeinden durch ei-
ne*n Pfarrer*in einen Sonntagsgottes-
dienst zu feiern und es dadurch aktuell 
(noch) möglich ist, in allen drei Gemein-
den sonntags einen Gottesdienst anzu-
bieten. Insgesamt war der Klausursams-
tag ein sehr intensiver und dichter Tag, 
an dessen Ende wir festgestellt haben: 
Wir sind auf einem guten, gemeinsamen 
Weg, der sich nicht immer ohne Hinder-
nisse und Stolpersteine zeigt. Nicht an 
allen Stellen war das Zusammenwachsen 
der Klostergemeinden Liebe auf den ers-
ten Blick, aber wir wachsen stetig zusam-
men und finden immer mehr gemeinsa-
me Inhalte und Themen, die eine Begeis-
terung für die gemeinsame Arbeit spüren 
lassen, z. B. die Feelgood Gottesdienste, 
die ein Ergebnis der Zusammenarbeit der 
drei Kirchengemeinden sind.  
Und wo Reibung stattfindet, entsteht 
auch Wärme. Mit dieser Wärme unterei-
nander in den drei Kirchenvorständen 
gehen wir in unsere Kirchengemeinden 
und sind motiviert, diesen Weg weiterzu-
gehen, und gespannt, was uns die nächs-
ten Jahre bringen werden.  
K. Fröhlich 

Der Tatsache, dass es immer weniger 
Menschen geben wird, die sich ehren-
amtlich in der Kirchengemeinde engagie-
ren, stehen Pläne der Landeskirche ent-
gegen, die erahnen lassen, dass es bis 
2030 noch weniger Pfarrstellen in der 
Pfarrei geben wird, als aktuell. Dies be-
deutet im Umkehrschluss, es werden 
mehr Ehrenamtliche benötigt, um den 
aktuellen Umfang der Angebote in den 
drei Kirchengemeinde aufrechterhalten 
zu können.  
Diskutiert wurde in diesem Zusammen-
hang  durch die drei Kirchenvorstände, 
wie es ab 2030 weitergehen wird: Wird 
es dann eine Pfarrei der Klostergemein-
den geben, mit noch einem Kirchenvor-
stand? Welche Angebote können wegge-
lassen werden, ohne dass die jeweilige 
Kirchengemeinde ihr Profil verliert? Wo 
können Ressourcen gemeinsam gut ge-
nutzt und erfolgreich eingesetzt werden? 
Allen wurde bewusst, dass dies auch ein 

Foto: J. Knaudt 
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Kinder und Familien 

Das Leben ist bunt  - unser Farbenprojekt in der Krippe 

Da der Winter zu Beginn 
des neuen Jahres 2024 
eine Pause einlegte und 

uns mit eher milden Temperaturen über-
raschte, suchten wir nach Alternativen, 
wie wir den Alltag der Krippenkinder im 
Rahmen unseres Bildungsauftrages bis 
zum Beginn der „Närrischen Zeit“ päda-
gogisch aufbereiten können. Schnell kam 
uns die Idee, in das Meer der Farben ein-
zutauchen, um so dem natürlichen Expe-
rimentier- und Forscherdrang der Jüngs-
ten unserer Kita gerecht zu werden und 
dem Dauergrau des Januars zu entflie-
hen.  
Drei Wochen lang beschäftigten wir uns 
mit den Primärfarben ROT, GELB und 
BLAU. In jeder Woche stand eine der 
Grundfarben im Mittelpunkt und zum 
Ende der Woche gab es jeweils einen 
kleinen Festtag mit farblich abgestimm-
tem Essen, Getränken und natürlich in 
entsprechender Kleidung.  

Der Sensorikbeutel weckt Entdeckungsfreude  
und schult feinmotorische Kompetenzen. 
(Foto: S. Kob) 

Die Kinder stiegen sehr interessiert ins 
Thema mit ein, so dass wir nach dem Fa-
schingstreiben noch einige BUNTE WO-
CHEN anhängten, in denen das Mischen 
und Experimentieren mit Farbe im Vor-
dergrund stand. Zum Ende des Projektes 
spannten wir den Bogen zum Namen un-
serer Kita. 
Im Zuge des Farbprojektes entsteht der-
zeit im Eingangsbereich unserer Krippe 
ein Atelier. Dort dürfen die Jungen und 
Mädchen zukünftig regelmäßig ihrer Krea-
tivität Ausdruck verleihen. 
Sandra Kob & das Krippenteam der Kita 
„Unterm Regenbogen“ 

Foto links: Einführung der Farbe Gelb im Mor-
genkreis  (Foto: S. Kob) 
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Gelebte Partizipation im Spatzennest 

KiKiNa 

Nach den Weihnachtsferien 
hatten die Kinder die Gele-
genheit, selbst ein neues 

gemeinsames Projekt für die nächsten 
Wochen festzulegen – also selbst zu ent-
scheiden, was sie lernen und sich erar-
beiten möchten. Bereits in der Krippe ist 
dies möglich, auch wenn das verbal noch 
nicht geäußert werden kann. Aus der 
genauen Beobachtung der derzeitigen 
Interessen und dem Spielverhalten der 
Kinder ergab sich der Projektvorschlag 
„Farben“. In jeder unserer drei Kinder-
gartengruppen überlegten die Kinder, 
welches Thema für sie interessant wäre 
und sammelten Vorschläge.  
Aspekte, die mit bedacht werden sollten, 
waren: „Was können wir durch das The-
ma lernen?“, „Passt das neue Thema für 
Jungs und Mädchen, jüngere und ältere 
Kinder?“, „Ist das Thema in der Jahres-
zeit durchführbar?“ und „Bietet das The-
ma Verkleidungsmöglichkeiten für Fa-
sching?“ Die Kinder entschieden sich in 
jeder der drei Gruppen per Mehrheitsbe-
schluss für je einen Gruppenvorschlag. 
Diese waren „Fabelwesen“, „Tiere“ und 
„Flugzeuge“. Jeweils zwei gewählte Ab-
geordnete pro Gruppe trafen sich zur 
Vorstellung des Gruppenvorschlags und 
zur finalen Entscheidung im Büro. Beglei-
tet und unterstützt wurden sie von zwei 
Erzieherinnen. Die Vorschläge wurden 
unterschiedlich präsentiert und erklärt – 
mittels eines selbstgemalten Bilds, eines  

Computerausdrucks oder eines Buchs.  
In geheimer Wahl gab jeder der acht 
Abgeordneten seine Stimme ab.  
Fünf von acht Abgeordneten entschie-
den sich für das Thema „Komm mit ins 
Land der Fabelwesen, da bist du noch 
nie gewesen!“  – somit unser Thema bis 
etwa Ende Februar und das Verklei-
dungsmotto für Fasching. Wieder in die 
Gruppen zurückgekehrt, teilten die Ab-
geordneten den Ausgang der Wahl mit. 
Das Projekt wurde von den Kindern vol-
ler Vorfreude angenommen. Und auch 
wir Erzieherinnen freuen uns - über die 
demokratischen Fähigkeiten der Kinder, 
Kompromisse einzugehen, andere Mei-
nungen gelten zu lassen, sich eine Mei-
nung bilden zu können. 
Das Team vom „Spatzennest“ 

Herzliche Einladung an alle Schulkinder 
bis zur 6. Klasse zu unserer nächsten 
KinderKirchenNacht, die am 13.04.24 
stattfindet.  Wir treffen uns im Gemein-
dezentrum, wo wir einen vergnügten 
Abend mit Spielen, Singen, Basteln und 
natürlich Essen miteinander verbringen 
werden. Dann geht‘s ans Lagerbauen. 
Und wenn sich alle gemütlich in ihre 
Schlafsäcke gekuschelt haben, gibt es 
noch eine Gute-Nacht-Geschichte. 
Am Sonntag feiern wir nach dem Früh-
stück noch gemeinsam Kindergottes-
dienst.               Ulrike Fischer 
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Kinder und Familien 

MünsterMinis 

MünsterMaxis 

Die Blumen blühen und der Garten und 
die Wiesen werden bunt, die Blätter an 
den Bäumen sind grün. Wie wunderbar 
sind diese Farben. Aber nicht alle Men-
schen können den Frühling sehen, sie 
können Ihn nur riechen, hören oder füh-
len. So erging es auch dem blinden Barti-
mäus. Er wünschte sich nichts mehr als 
sehen zu können. Die Geschichte von 
Bartimäus möchten wir Euch in unserem 
nächsten MünsterMini-Gottesdienst er-
zählen. Der Gottesdienst für Kinder von 0 
bis 6 Jahren mit ihrer Familie findet am 
05.05.24 um 11.00Uhr im Kapitelsaal 
statt. Wir laden Sie und Euch ganz herz-
lich dazu ein. 
Das Team der MünsterMinis 

Osteraktion der Jugend 

Jugendliche und Konfirmation 

Wie letztes Jahr wollen wir auch dieses 
Jahr wieder gemeinsam auf die Oster-
konferenz nach Gunzenhausen fahren. 
Als Topact erwartet uns die „Out-
breakband“, die mit ihren eingängigen 
Liedern und klarer Message vielen schon 
bekannt sein dürften.  
Infos zur Osterkonferenz und Tickets für 
das Konzert unter:  
https://osterkonferenz.de/ 
Wir starten am Samstag um 17:00 Uhr in 
Heilsbronn am Münster, Rückfahrt nach 
dem Konzert (Heimfahrtservice). 
Am Sonntagmorgen starten wir zusam-
men mit dem Ostergottesdienst (06:30 
Uhr – Zeitumstellung beachten!), um uns 
danach am Osterfrühstück zu stärken.  
Wer von euch Lust bekommen hat, der 
schreibt bitte eine kurze Email an: 
ej.heilsbronn@elkb.de, oder eine 
WhatsApp an Gunni: 0176-61025425. 

Gottesdienste für Schulkinder und ihre 
Familien feiern wir: 
- Karfreitag um 11.00 Uhr als Stationen-
weg mit Beginn im Refektorium 
- am 21.04.24mit Tauferinnerung und 
persönlicher Einladung für die Jahrgänge 
2014 und 2015. Aber natürlich sind auch 
alle anderen herzlich willkommen. 
Zudem laden wir am Ostermontag alle 
Familien zum Gottesdienst für Jung und 
Alt ein. Wir beginnen um 10.15 Uhr ge-
meinsam im Münster, dann trennen sich 
die Wege und die Kinder feiern im Kapi-
telsaal weiter, wo sie auch Ostereier su-
chen dürfen                            Ulrike Fischer 

mailto:ej.heilsbronn@elkb.de
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Taizéfahrt  

Viele haben die schönen Taizéandachten 
im Kapitelsaal schon miterleben dürfen. 
Die besonderen Lieder, die Stimmung und 
vor allem auch die Zeit der Stille bleiben 
im Gedächtnis.  
Wir wollen uns an den Ursprung dieser 
Spiritualität begeben und eine knappe 
Woche in Taizé (Frankreich) verbringen. 
Und Ihr seid herzlich dazu eingeladen mit-
zukommen.  
Onlineanmeldung und Informationen un-
ter:  
https://www.evangelische-termine.de/d-
6985655  

https://www.evangelische-termine.de/d-6985655
https://www.evangelische-termine.de/d-6985655
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Gottesdienste  

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Kindergottesdienst 

 Heilsbronn Bürglein Weißenbronn 

28.03.2024 
Gründonnerstag 

 14.00 Uhr 
Seniorenabend-
mahl (B. Frank) 

17.00 Uhr 
Abendmahl in Aich 
(U. Schindler) 

 19.00 Uhr     
Feierabendmahl 
Refektorium (Team) 

19.00 Uhr  
(B. Frank) 

 

29.03.2024 
Karfreitag  

10.15 Uhr  
(M. Müller-Stach) 

09.00 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

09.00 Uhr 
(U. Fischer) 

 11.00 Uhr 
Kinderkreuzweg, 
Beginn im Refek- 
torium (U. Fischer + 
Team) 

  

14.30 Uhr 
Liturgie zur Todes-
stunde Jesu, mit 
Heilsbronner  
Kantorei 

  

31.03.2024 
Ostersonntag  

 
 

06.30 Uhr 
Osternacht  
(U. Schindler + 
Team) 

06.00 Uhr 
Auferstehungsfeier 
auf dem Friedhof 
(B. Frank) 

06.00 Uhr 
Osternacht 
(U. Fischer) 

 10.15 Uhr   
Festgottesdienst  
mit  Posaunenchor 
(U. Schindler) 

09.00 Uhr 
Festgottesdienst 
(B. Frank) 

09.00 Uhr 
Festgottesdienst 
(M. Müller-Stach) 

01.04.2024 
Ostermontag 

10.15 Uhr 
Gottesdienst  
für Jung und Alt 
(U. Fischer)   

10.15 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

Kein Gottesdienst in  
Weißenbronn 

07.04.2024 
Weißer Sonntag 

10.15 Uhr  
(R. Kroninger) 

09.00 Uhr 
(U. Gebhardt) 

10.00 Uhr 
Konfirmation   
(U. Fischer) 



Gottesdienste  
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 Heilsbronn Bürglein Weißenbronn 

14.04.2024 
Hirtensonntag 

10.15 Uhr 
Konfirmation  
mit  Gospel- 
und Posaunenchor, 
(U. Schindler)   

10.15 Uhr 
(B. Frank) 

09.00 Uhr 
Ulrike Bracks 

21.04.2024 
Jubilate 

10.15 Uhr 
(K. Buhl) 

09.00 Uhr 
Jubelkonfirmation 
(B. Frank) 

10.15 Uhr 
(H. Leidel) 

 11.00 Uhr 
MünsterMaxis mit 
Tauferinnerung 
Jahrgang 2014/2015 
(U. Fischer) 

  

27.04.2024 18.00 Uhr  Feel Go(od) Gottesdienst in Weißenbronn  

28.04.2024 
Kantate 

10.15 Uhr 
(B. Frank) 

10.15 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

09.00 Uhr 
(B. Frank) 

05.05.2024 
Rogate 

10.15 Uhr  Allianz-Gottesdienst, Marktplatz Heilsbronn (Team)  

 11.00 Uhr  
MünsterMinis 
Kapitelsaal (Team) 

  

 19.00 Uhr 
Taizégebet im Ka- 
pitelsaal ( Team) 

  

09.05.2024 
Christi  

Himmelfahrt 

10.15 Uhr 
Gottesdienst im 
Grünen mit Konfir-
mandeneinführung 
(B. Frank) 

10.15 Uhr 
(LKG und P. Frank) 
 

10.15 Uhr 
Gottesdienst am  
Sportplatz  
(R. Kroninger) 

10.05.2024 19.30 Uhr 
Ökum. Gottesdienst 
zum Schauerfreitag“ 
(U. Schindler / 
K. Grünwald) 

  

Fortsetzung Seite 14 
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Samstag 23.03.24 14.00 Uhr Kundgebung „Für eine demokratische Kultur 
und gegen Rassismus“ 

Samstag 30.03.24 18.00 Uhr Osteraktion für Jugendliche, vgl. S. 11 

Sonntag 31.03.24 14.00 Uhr Beginn der sonntäglichen Münsterführungen 
bis Ende Oktober 

Montag 08.04.24 14.30 Uhr Seniorenkreis, EGZ 

Dienstag 09.04.24 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, EGZ 

Mittwoch 10.04.24 18.15 Uhr Raum der Stille - offene Meditations- 
gruppe, EGZ 

Samstag 13.04.24 14.00 Uhr Orchesterprobe, EGZ 

  18.00 Uhr KinderKirchenNacht im EGZ, mit Voranmel-
dung im Pfarrbüro (vgl. S. 9) 

  19.00 Uhr Konzert mit Sonat Vox, Münster 

Samstag 20.04.24 7.35 Uhr Frauenpilgern von Neunkirchen am Brand nach 
Ziegelstein; Abfahrt Bahnhof, Anmeldung bei 
Pfrin. Fischer 

Gottesdienste – Fortsetzung 

12.05.2024 
Exaudi 

10.15 Uhr 
Theatergottesdienst  
(M. Müller-Stach + 
Team), Refektorium 

10.15 Uhr Zeltgottes-
dienst in Gottmanns-
dorf anlässl. FFW-Fest  
(U. Schindler) 

09.00 Uhr 
(P. Hinkl) 

19.05.2024 
Pfingstfest 

10.15 Uhr  
Festgottesdienst  
(U. Schindler) 

09.00 Uhr 
Festgottesdienst 
(B. Frank) 

09.00 Uhr 
Festgottesdienst  
(U. Fischer) 

20.05.2024 
Pfingstmontag 

10.15 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

Kein GD (Hesselberg) Kein GD (Hesselberg) 

26.05.2024 
Trinitatis 

10.15 Uhr 
(U. Schindler) 

10.15 Uhr 
Gottesdienst in 
Markttriebendorf 
(F. Hacker) 

09.00 Uhr 
(U. Schindler) 

Veranstaltungen im April 



Veranstaltungen im Mai  
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Mittwoch 01.05.24 14.00 Uhr Eröffnung von „café-kreuzgang“, EGZ 

Donnerstag 02.05.24 19.00 Uhr Eröffnung - Geistliche Musik mit dem 
Windsbacher Knabenchor, Münster 

Samstag 04.05.24 14.00 Uhr Orchesterprobe, EGZ 

Montag 06.05.24 ab  
12.15 Uhr 

Halbtagesausflug der Senioren nach Nürn-
berg: Besuch der Synagoge, Abfahrt: 12.15 
Uhr Bahnhof, 12.20 Uhr Badparkplatz 

Dienstag 07.05.24 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, EGZ 

Mittwoch 08.05.24 18.15 Uhr RAUM DER STILLE  - offene Meditations-
gruppe, EGZ 

Donnerstag 09.05.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit dem Heilsbronner 
Kammerorchester, Münster 

Samstag 11.05.24 16.00 Uhr Vernissage zur Jahresausstellung im  
Münster 

Dienstag 14.05.24 19.00 Uhr „Maria im Münster in Wort und Bild“, mit 
den Sopranetten und Karin Spangler 

Mittwoch 15.05.24 19.00 Uhr Frauen treffen Frauen - “Wilde Kirche - in 
Resonanz mit der Natur“, Beginn: Parkplatz 
von Rewe Getränkemarkt und KiK 

Donnerstag 16.05.24 19.00 Uhr Geistliche Musik—Jubiläumskonzert "40 
Jahre Windsbacher Blechbläser", Münster 

Montag 20.05.24 08.40 Uhr Fahrt zum Hesselberg, Abfahrt 8.40 Uhr 
Bahnhof und Bushaltestelle Freibad 

Dienstag 21.05.24   21. bis 26. Mai Jugend-Fahrt nach Taizé 

Donnerstag 23.05.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit Tom Wilmersdörffer 
(Bariton), Melis Çom (Harfe), Münster 

Samstag 25.05.24 14.00 Uhr „café-kreuzgang“, EGZ 

Donnerstag 30. Mai 19.00 Uhr Geistliche Musik - Orgelkonzert mit KMD 
Reinhold Schelter, Münster 
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Freud und Leid  

Foto: StockSnap auf pixabay 

Kasualien: Taufen - Trauungen - Verstorbene 

Gottesdienste im Pflegeheim St. Stilla 14-tägig um 15.00 Uhr und im Wohnstift 
Frühlingstr. jeweils um 16.00 Uhr Termine:  31.03.24 (bereits um 11.00 Uhr nur 

Stift), 09.04.24, 30.04.24, 14.05.24, 28.05.24 

Jugendandacht ist jeweils um 18:00 Uhr: 14.04.24, 28.04.24, 12.05.24   

Jeden Montag um 18.00 Uhr ist Friedensgebet im Kapitelsaal 

Jeden Freitag um 17.30 Uhr ist Abendgebet  
mit dem Konvent Kloster Heilsbronn im Münster. 

Korrektur zu Ausgabe Nr. 203: 
Verstorben ist Gerhard Ludwig Horn im Alter von 78 und nicht 67 Jahren. 

Aus datenschutztechnischen Gründen veröffentlichen wir in der Onlineversion 
unseres Gemeindebriefes keine Kasualien. 

Andachten/Gottesdienste 
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Erwachsene  

Frauen treffen Frauen 

RAUM DER STILLE 

EIN DORF - EINE LEIDENSCHAFT  

Der RAUM DER STILLE ist eine offene Me-
ditationsgruppe. Wir treffen uns jeden 2. 
Mittwoch im Monat um 18.15 Uhr für 
eine Stunde im Kapitelsaal des evangeli-
schen Gemeindezentrums. Jede und je-
der ist herzlich willkommen.  
Die nächsten Termine sind 10.04.24, 
08.05.24, 12.06.24, 10.07.24 usw. 

Foto: C. Gruber 

Die Evang.-Lutherische Kirchengemeinde 
Windsbach fährt am Sonntag, 23.06.24, 
zu den Fränkischen Passionsspielen 
Die Sömmersdorfer wollten etwas Größe-
res spielen als lustige Volksstücke.  
So entschieden sie sich für was ganz Gro-
ßes: Die Passion Jesu und seine Leidens-
geschichte.  
Unter der Zuschauerüberdachung sind 
die 2000 Sitzplätze sonnen- und regenge-
schützt. Als Zuschauer*innen sind Sie 
direkt dabei, im Geschehen mittendrin. 
Die Atmosphäre auf dem Gelände, inklu-
sive der Speisen und Getränke, verbreitet 
einen „Hauch von Morgenland“. Es ist für 
jeden Geschmack was dabei, ab 12.30 
Uhr. Vorstellungsbeginn 14.30 Uhr  

Eintritt mit Fahrtkosten: 47 € (ermäßigt 
mit Ausweis); Anmeldung bis 16.04.24   
im Pfarramt Windsbach (Tel.: 09871/ 
387; Bezahlung bei Anmeldung oder per 
Überweisung:     Kirchengemeindeamt 
Ansbach     DE 48 7655 0000 0008 4683 
08, Verwendungszweck: 3150-Sömmers-
dorf )  oder bei Fam. Rüttel 09871  9365.  

Ein ganz besonderer, experimenteller 
Abend erwartet euch am 15.05.24. Wir 
gehen miteinander in die Natur und erle-
ben die „Wilde Kirche“. Ziel dieser Bewe-
gung, ursprünglich von der Amerikanerin 
Viktoria Loorz entwickelt, ist „das Wieder
-Verbinden von Spiritualität und Natur“.  
Gemeinsam wollen wir auf eine Entde-
ckungsreise gehen, bei der wir die Ka-
thedrale aus Erde, Himmel und Gewäs-
sern als heiligen Raum wahrnehmen und 
„begreifen“. In Resonanz mit der Natur 
und der göttlichen Gegenwart werden 
wir offen und lauschen dem, was sich 
zeigen will.  
Wir treffen uns bereits um 19.00 Uhr am 
Parkplatz von Rewe Getränkemarkt und 
Kik. Von dort aus gehen wir in den Wald 
(Hin- und Rückweg maximal 2 km). Bitte 
denkt an gutes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung, ein Getränk und bringt, wenn 
vorhanden, einen leichten Campingstuhl 
für unseren Treffpunkt mit sowie eine 
wasserdichte Unterlage, falls ihr euch 
irgendwo auf den Boden setzen mögt.  
Ende spätestens 21.30 Uhr. Falls jemand 
erst um 20.00 Uhr kann, bitte melden bei 
connygruber@gmail.com. Dann suchen 
wir eine Lösung. 
Die Veranstaltung findet auch bei Regen 
statt.  

mailto:connygruber@gmail.com
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Musik-Kunst-Kultur 

Simon-Marius-Gedächtnisjahr 

Maria im Münster in Wort und Bild 

Aus der Kantorei 

Mädchen - Mutter - Frau - Himmelsköni-
gin - Trauernde - Schutzmantelmadon-
na ... ein Spaziergang mit Karin Spangler 
und den Sopranetten zu den  Mariendar-
stellungen im Münster. 
Entdecken Sie mit uns am Dienstag, 
14.05.24, im Münster die vielen Seiten 
dieser faszinierenden Frau - aufgeschlos-
sen durch Sprache und Melodien. Beginn 
ist um 19.00 Uhr im Münster. Eintritt frei 
- Spenden erbeten. 
Jutta Gruber 

Quelle: Museum vom Kloster zur Stadt  

Vortrag beim Heimatverein Heilsbronn: 
Die Fürstenschule zu Heilsbronn (1582 – 
1736) - erste Bildungsstätte des Simon 
Mayr (Simon Marius) am Freitag, 
19.04.24, im Religionspädagogischen 
Zentrum in Heilsbronn. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe der 
Stadt Ansbach zum 450. Geburtstag und 
400. Todestag des Astronomen Simon 
Marius – Entdecker der Jupitermonde - 
findet auch in Heilsbronn ein Vortrag 
statt. Simon Marius hat für einige Jahre 
die „Fürstenschule“ in Heilsbronn be-
sucht.  
Über ihn selbst als Schüler soll es bei 
dem Referat von Heinz Schmutterer, dem 
ehemaligen Vorsitzenden des Heimatver-
eins Heilsbronn, nicht gehen, vielmehr 
möchte er über Gründung, Organisation 
und Ende der Schule berichten. Diese 
war von 1582 bis 1736 eine Möglichkeit 
für Knaben aus ländlichen Gebieten eine 
Vorbereitung für einen Universitätsbe-
such zu bekommen. 



Musik-Kunst-Kultur 
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„Die Form zweiter Ordnung“ Jahresausstellung KunstRaumHeilsbronn 

Der KunstRaumHeilsbronn setzt seine 
Arbeit als Kunststation auf hohem Niveau 
fort. Nach dem gelungenen Auftakt mit 
„Vision und Wirklichkeit“ zwischen Licht-
mess und Ostern steht das nächste künst-
lerische Highlight bevor.  
Die diesjährige Jahresausstellung „Die 
Form zweiter Ordnung“ mit Metallobjek-
ten von Angelika Summa und großforma-
tigen Fotografien von Wolf-Dietrich Weiß-
bach lädt ein, ja fordert geradezu auf, 
genauer hinzusehen.  
Die eindrucksvollen Arbeiten werden an 
den gewohnten Orten Münster, RPZ und 
Galerie zu sehen sein. Und wir vom Kunst-
Raum-Team freuen uns jetzt schon, wenn 
wieder einmal zeitgenössische Kunst in 
direkte Korrespondenz zum historischen 
Umfeld tritt. 

Wir laden herzlich ein zu den folgenden 
Veranstaltungen im Rahmen der Jahres-
ausstellung:  
Samstag, 04.05.24: 
Preview im Rahmen des Grünen Marktes 
10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Samstag, 11.05.24:  
Vernissage um 16.00 Uhr im Münster  
 
Samstag, 08.06.24: 
Kunst am Abend um 17.00 Uhr: 
Künstlervortrag von und mit Angelika 
Summa in der Galerie KunstRaum 
 
Sonntag, 09.06.24: 
Kunst-Gottesdienst um 10.15 Uhr zu aus-
gewählten Werken der Ausstellung im 
Münster 
 
Samstag, 13.07.24: 
Kunst am Abend um 17.00 Uhr: 
Künstlergespräch mit Wolf-Dietrich Weiß-
bach Beginn im Münster 
 
Die Ausstellung ist bis einschließlich 
08.09.24 zu den regulären Öffnungszeiten 
zu sehen (im August ist das RPZ geschlos-
sen).  
Die Galerie in der Hauptstraße ist immer 
samstags von 14.00 bis 17.00 Uhr, ab 
12.05.24 auch donnerstags von 17.00 bis 
19.00 Uhr vor der Geistlichen Musik und 
auf Anfrage geöffnet 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Team KunstRaumHeilsbronn 

Die Form zweiter Ordnung—Fotomontage 
von Wolf-Dietrich Weißbach 
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Die Geistliche Musik 2024 heuer zum 36. Mal  

Bereits schon traditionell eröffnet wird 
der diesjährige musikalische Reigen der 
„Geistliche Musik“ am Donnerstag, den 
02. 05.24, um 19.00 Uhr mit einem Kon-
zert des Windsbacher Knabenchors unter 
der Leitung von Ludwig Böhme.  
Wie in jedem Jahr werden namhafte Or-
ganist*innen, Instrumentalist*innen, Vo-
kal- und Bläserensembles ihre musikali-
sche Kunst für Jung und Alt zu Gehör 
bringen. So können wir uns u.a. freuen 
auf das Konzert Gesang und Harfe 
(23.05.24), das Vokalensemble „Invitation 
to Sound“ (06.06.24), die Fränkische Kan-
torei aus Fürth (13.06.24) und das Kon-
zert Sopran, Trompete und Orgel 
(27.06.24). Das vollständige Programm 
der 36. Geistlichen Musik entnehmen Sie 
gerne dem Flyer, beigefügt als Einlage 
hier in der aktuellen Ausgabe des 
„Blickpunkt Münster“. Diese liegen auch 
wie gewohnt an vielen Orten aus.  
Die Konzerte sind zudem wie immer auf 
unserer Homepage www.heilsbronn-
evangelisch.de im Einzelnen elektronisch 
einsehbar.  
Herzliche Einladung an den Donnerstag-
abenden von Mai bis August um 19.00 
Uhr ins Münster! 
Ihr Dekanatskantor Markus Kumpf 

Für Mai / Juni 24 sind folgende Konzerte 
geplant: 
02.05.24, 19.00 Uhr  
Chor- und Orgelkonzert Windsbacher 
Knabenchor 
09.05.24, 19.00 Uhr  
Orchesterkonzert mit dem Heilsbronner 
Kammerorchester  
16.05.24, 19.00 Uhr  
Bläserkonzert mit den Windsbacher 
Blechbläsern  
23.05.24, 19.00 Uhr  
Konzert Gesang und Harfe (Tom Wil-
mersdörffer, Bariton und Melis Çom, 
Harfe) 
30.05.24, 19.00 Uhr  
Orgelkonzert (KMD Reinhold Schelter 
aus Wunsiedel) 
06.06.24, 19.00 Uhr  
Konzert des Vokalensembles „Invitation 
to Sound“ aus Schwabach 
13.06.24, 19.00 Uhr  
Chorkonzert mit der Fränkischen Kanto-
rei, Fürth 
20.06.24, 19.00 Uhr  
Bläser-und Orgelkonzert mit FunBrass 
und Posaunenchor Heilsbronn 
27.06.24, 19.00 Uhr  
Konzert für Sopran, Trompete und Orgel 
(Katrin Küßwetter, Sopran, Johannes 
Stürmer, Trompete und Frieder Meyer, 
Orgel) 

http://www.heilsbronn-evangelisch.de
http://www.heilsbronn-evangelisch.de
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Bob Chilcotts´ Christmas Oratorio 2024  Zeitgeist - Sonat Vox im Münster 

Am Samstag, den 13.04.24, um 19.00 
Uhr, wird im Münster in Heilsbronn ein 
Konzert stattfinden.  
Der Männerchor Sonat Vox wird ein a-
cappella-Programm mit geistlichen Wer-
ken aus verschiedenen Epochen unter 
dem Titel „Zeitgeist" präsentieren. Die 
Darbietung wird tiefgründige Themen 
wie Vergänglichkeit und Ewigkeit erkun-
den. 
Die Besetzung des mehrfach ausgezeich-
neten Ensembles umfasst nicht nur Te-
nöre und Bässe, sondern auch Altusstim-
men, was zu einem unverwechselbaren 
Chorklang führt. 
Als Kulturbotschafter der Stadt Ansbach 
freuen sich die Sänger darauf, ihr Pro-
gramm in ihrer Heimatregion zu präsen-
tieren. Karten sind bei Reservix.de oder 
an der Abendkasse erhältlich. 

Am Sonntag (3. Advent), den 15.12.24 
wird um 17.00 Uhr das 2019 komponier-
te Christmas Oratorio (Weih-
nachtsoratorium) des Britischen Kompo-
nisten Bob Chilcott (*9. April 1955) im 
Münster Heilsbronn aufgeführt. Dabei 
erzählt der britische Komponist die 
Weihnachtsgeschichte von der Ankündi-
gung der Geburt an Maria bis zur Anbe-
tung des Jesuskindes durch die drei Wei-
sen mit modernen, geradezu musicalhaft 
anmutenden Klängen. Es musiziert der 
Dekanatsprojektchor, zusammen mit 
einem Blechbläserensemble, So-
list*innen, Querflöte, Harfe, großer Orgel 
und Pauken unter Leitung von Dekanats-
kantor Markus Kumpf in einem besonde-
ren Konzert des noch an wenigen Orten 
weltweit aufgeführten Werkes. Das Pro-
ben zur Aufführung beginnt bereits jetzt 
und wird intensiv vor der Sommerpause 
ab Juli 2024 anhand eines festen Proben-
plans in Windsbach fortgeführt. Es wird 
dazu herzlich eingeladen, wer Lust und 
Freude am Singen hat, als Chorsänger*in 
projektmäßig ab dem Juli 2024 miteinzu-
steigen. Außerdem findet zur intensiven 
Vorbereitung im November 2024 ein 
Chorprobenwochenende statt. 
Sollten Sie Fragen zum Projekt haben, 
erreichen Sie mich unter der Tel.  
0152/03229498. Persönliche Anmeldun-
gen zum Dekanatsprojektchor nehme ich 
auch gerne per Mail unter kan-
torkumpf@gmx.de entgegen. 
Ihr Markus Kumpf (Dekanatskantor) 

Foto: sonat vox– media 

http://reservix.de/
mailto:kantorkumpf@gmx.de
mailto:kantorkumpf@gmx.de
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Zu guter Letzt: Lindes Erlebnisse 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

da unterhalten sich einige Menschen-
Leute direkt neben mir über die Namen 
der Dinge in meinem Wohnzimmer – 
und sie haben für alles einen Namen. 
Das ist ja auch gut so, sonst könnte ja 
vieles gar nicht bezeichnet werden. Aber 
einige meinen es doch zu gut mit ihrer 
Namensgebung, nehmen wir mal den 
großen Lichterkranz in der Mitte des 
Raumes. „Ringleuchter“, wer kommt 
schon auf so etwas, sind doch die zwölf 
Apostel ganz groß drum rum an-
geschrieben, wie ihr Menschenleute 
sagt und jeder weiß ja, dass das der 
Apostelleuchter ist, schon seit Men-
schengedenken. 
Noch schlimmer wird es bei den Schrän-
ken, besonders bei dem großen mit den 
vielen Bildern, der stark vom Zahn der 
Zeit betroffen ist. Wegen seiner hohen 
Bedeutung, weil darin die Weihnachts-
geschichte ausgestellt ist, heißt er seit 
langer Zeit der Hochaltar, die Menschen 
nennen meine Schränke Altäre, einige 
meiner Besucher sprechen auch ehr-
furchtsvoll vom Weihnachtsaltar, was 
ich auch noch verstehen kann. Aber um  
vom Choraltar zu sprechen, braucht 
man schon viel Fantasie. Es stimmt 
schon, in dem Raum werden von Men-
schenleuten viele Töne zu (meist) schö-
nen Klängen zusammengefügt.  
Aber das passiert andernorts auch und 
dort meist ohne Schrank. Vormieter  
meines Wohnzimmers, die sogenannten 

Foto: R. Fröhlich 

Impressum:  Auflage: 2100 Stück; Er-
scheinungsweise: zweimonatlich 
Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Heilsbronn 
Verantwortlich: Pfr. Dr. Ulrich Schindler; 
Mail: pfarramt.heilsbronn@elkb.de 
Redaktion: Pfr. Dr. Ulrich Schindler, 
Pfrin. Ulrike Fischer, Jens Knaudt 

Mönche, versammelten sich in dem 
Raum, um ihre Stimmen im Chor klingen 
zu lassen, weshalb der Bereich auch als 
Chor bezeichnet wird, nicht zu verwech-
seln mit dem Chor der Kantorei, dem 
Posaunenchor oder gar dem Gospel-
chor. Sie merken schon, das Thema Chor 
ist schwierig, aber Choraltar, davon re-
den nur Chorbrüder! 
… ach wie geht’s mir gut! 
… bis zum nächsten Mal  
Eure  

Linde   



23 

Ansprechpartner*innen und Kontakte 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 205:  Mittwoch, 01.05.24 (14.00 h) 
Verteilung: Mittwoch 15.05.24 um 14.00 Uhr im EGZ 

* = nicht in den Schulferien,  
LKG = Landeskirchliche Gemeinschaft (Zum Weinberg 8, 91560 Heilsbronn-Bonnhof)  
EGZ = Evang. Gemeindezentrum (Münsterplatz 4, 91560 Heilsbronn) 

Gruppe/Kreis Tag Uhrzeit Ansprechpartner*in/Kontakt 

Jugendandacht Sonntag 18.00 Uhr 
(14-tägig) 

Gunther Hierhammer (vgl. S. 24) 

Hausbibelkreis Montag 19.30 Uhr 
(14-tägig) 

Ernst Sichermann, Tel. 86 11 

Hausbibelkreis (LKG) Montag 20.00 Uhr Christian Hacker, Tel. 22 93 

Kinderchorprobe,  
EGZ * 

Mittwoch 15.30 - 
16.15 Uhr 

Stefanie-Hruschka Kumpf  
(vgl. S. 24) 

Posaunenchorprobe,  
EGZ* 

Mittwoch 20.00 - 
21.30 Uhr 

Markus Kumpf (vgl. S. 24) 

Krabbelgruppe  
„Die Klosterzwerge I “ 

Mittwoch 09.00 - 
10.30 Uhr 

Kathrin Schweyer 
Tel. 01523  355 29 72 

Krabbelgruppe 
„Die Klosterzwerge II“ 

Donnerstag 15.00 - 
16.30 Uhr 

Pia Ammon 
Tel. 0171 995 29 75 

Gospelchorprobe, 
EGZ* 

Donnerstag 18.00 - 
19.00 Uhr 

Evamaria Scheidel (vgl. S. 24) 

Kantoreiprobe, EGZ* Donnerstag 19.30 - 
21.00 Uhr 

Evamaria Scheidel (vgl. S. 24) 

Hausbibelkreis (LKG) Donnerstag 20.00 Uhr Peter Kaiser, Tel. 74 43 

Jungschar 1. bis 6. 
Klasse, EGZ* 

Freitag 16.30 - 
18.00 Uhr 

Gunther Hierhammer (vgl. S. 24) 

Heilsbronner Konvent Freitag 17.30 Uhr Prior Martin Reutter 
Tel. 0981 42112-0  



Ansprechpartner*innen und Kontakte 

Spendenkonto Kirchengemeinde bei 
der Sparkasse Heilsbronn 
BIC:  BYLADEM1ANS  

IBAN: DE16 7655 0000 0760 0008 28 

Evang.-Luth. Pfarramt Heilsbronn 
Pfarrgasse 8, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 12 97, Fax 09872 51 28 
www.heilsbronn-evangelisch.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo., Mi., Fr.: 09.00 bis 12.00 Uhr 

Do.: 15.30 bis 17.30 Uhr 
 

Pfarramtsbüro:  
Sandra Bollmann, Simone Meyer 

pfarramt.heilsbronn@elkb.de 
 

1. Pfarrstelle:  
Pfarrer Dr. Ulrich Schindler  

Mobil: 01577 474 62 75 
ulrich.schindler@elkb.de  

 

2. Pfarrstelle: 
Pfarrerin Ulrike Fischer 

Tel. 09872 80 25 96  
Mobil: 0178 683 18 65 
ulrike.fischer@elkb.de  

 

Pfarrer Bastian Frank 
Mobil: 0170 831 91 51  
bastian.frank@elkb.de 

 

Vikarin Meike Müller-Stach 
Mobil 0172 702 66 12 

meike.mueller-stach@elkb.de 
 

Jugendreferent Gunther Hierhammer 
Tel. 0176 610 254 25  

ej.heilsbronn@elkb.de 
 

Mesner*in:  
Uta Rimbach, Frank Haßler 

Mobil: 0151 573 269 39 
 

Kirchenvorstand:  
Vertrauensmann Jens Knaudt 

jens.knaudt@t-online.de 

Kirchenmusik: 
Dekanatskantor Markus Kumpf 

(Geistliche Musik, Posaunenchor, 
Dekanatsprojektchor, Orgelunterricht) 

Mobil: 0152 032 294 98 
kantorkumpf@gmx.de 

 

Dekanatskantorin  
Stefanie Hruschka-Kumpf 

(Kinderchor) 
Tel. 09872 43 899 70 

stefanie.hruschka@googlemail.com 
 

Kantorin Evamaria Scheidel 
(Gospelchor und Kantorei) 

Mobil: 0176 641 498 78 
Tel. 09873 976 36 34  

Evamaria.Scheidel@elkb.de  
  

Christel Opp 
(Heilsbronner Kammerorchester) 

Tel. 09872 88 01 
 

Diakonieverein: 
Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 974 421, Fax 09872 974 444 
www.diakonie-heilsbronn.de 

info@diakonieverein-heilsbronn.de 
Geschäftsführung: Karin Bammes 

 
Diakoniestation: 

Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 
Tel. 09872 974 412 

diakoniestation@diakonieverein-heilsbronn.de 

Pflegedienstleitung: Daniela Zeller 

mailto:Evamaria.Scheidel@elkb.de

